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Sozialismus und Kommunis­
mus sind zwei Phasen der ein­
heitlichen kommunistischen 
Formation, wobei der Sozia­
lismus die notwendige Stufe 
der gesellschaftlichen Entwick­
lung für alle Länder ist, dar­
unter auch für die hochent­
wickelten. Sie darf nicht über­
gangen, nicht übersprungen 
werden. Die KPdSU, die sich 
auf ihre großen und interna­
tionalen Erfahrungen stützen 
kann, ist der Ansicht, daß der 
Aufbau des Kommunismus 
ein komplizierter und vielsei­
tiger Prozeß ist.
Der Übergang zum Aufbau des 
Kommunismus in der UdSSR 
ist gesetzmäßig. Die gesamte 
vorausgegangene sozialistische 
Entwicklung der UdSSR berei­
tete die notwendigen Voraus­
setzungen vor. Solche wichti­
gen Errungenschaften des So­
zialismus wie das gesell­
schaftliche Eigentum, die 
Schaffung des planmäßigen 
Systems der Wirtschaftsfüh-
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rung, mächtige Produktiv­
kräfte, die vollständige Besei­
tigung der Ausbeutung, die 
Pflicht und die Möglichkeit der 
Arbeit für alle, die sozialpoli­
tische Einheit der Gesellschaft, 
die sozialistische Demokratie 
und die gewaltige Entwicklung 
von Wissenschaft und Kultur

In einem besonderen Abschnitt 
des Programms wurden die 
Aufgaben der KPdSU bei der 
Zusammenarbeit der sozia­
listischen Länder dargelegt so­
wie die Hauptprinzipien für 
die gegenseitigen Beziehungen 
innerhalb des Weltsystems des 
Sozialismus festgelegt. Die 
volle Gleichberechtigung, die 
gegenseitige Achtung der Un­
abhängigkeit und Souveräni­
tät, die brüderliche gegensei­
tige Hilfe und Zusammenar­
beit sind die charakteristischen 
Züge der Beziehungen zwi­
schen den Ländern der sozia­
listischen Gemeinschaft.

— all das zusammen bildet 
eine stabile Grundlage für den 
Aufbau des Kommunismus in 
der UdSSR.
In dem 1961 vom XXII. Par­
teitag der KPdSU angenom­
menen Programm wurde das 
höchste Ziel der Partei — der 
Aufbau der kommunistischen 
Gesellschaft — festgelegt. Auf 
der Grundlage der Ideen von 
Marx, Engels und Lenin über 
den Kommunismus sowie der 
Auswertung der Praxis des 
sozialistischen Aufbaus in der 
UdSSR und den anderen sozia­
listischen Ländern wurden in 
dem Programm eine allge­
meingültige Definition der 
klassenlosen Gesellschaftsord­
nung — des Kommunismus — 
gegeben und die drei mitein­
ander verbundenen Hauptrich­
tungen des Kampfes um die 
Erringung dieses Zieles her­
ausgearbeitet :
1. die Schaffung der materiell- 

technischen Basis des Kom­
munismus ;

2. die Entwicklung der kom­
munistischen gesellschaft­
lichen Beziehungen;

3. die Erziehung und Formung 
des Menschen der kommu­
nistischen Gesellschaft.

Die KPdSU unterstrich mit 
allem Nachdruck: „Der Kurs 
auf einen isolierten, von der 
Weltgemeinschaft der sozia­
listischen Länder losgelösten 
Aufbau des Sozialismus ist 
theoretisch unhaltbar, da er 
den objektiven Entwicklungs­
gesetzen der sozialistischen 
Gesellschaft widerspricht. Er 
ist wirtschaftlich schädlich, da 
er zur Vergeudung von gesell­
schaftlicher Arbeit führt, das 
Wachstum der Produktion ver­
langsamt und das betreffende 
Land von der kapitalistischen 
Welt abhängig macht. Er ist 
reaktionär und politisch ge-
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